
 
 

Ostersonntag 

31. März 2024 

// Neues Evangeliar 

// Erstkommunion 

// Agape in der Osternacht 



 

   

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 
 

 
 
 
 

Verstorbene:  

Hannelore Engels genannt Matena 

(91 Jahre) 

Auferstehungsmesse am Freitag, 

5. April um 9.00 Uhr in der Kirche  

Hl. Drei Könige anschl. Beerdigung  

auf dem Friedhof Hl. Drei Könige. 

 

 

  
Termine 

Datum Uhrzeit 
Veranstal-

tung 
   Ort 

Karsamstag, 

30. März 
13.00 Uhr 

Liturgie-

probe 

Osternacht 

   Kirche L 

Ostersonntag, 

31. März 

Nach der Hl. Messe 

um 11.00 Uhr 

in St. Marien 

Osterfrüh-

stück 
   Pfarrsaal M 

 

  
Caritasbüro  

im CaritasPoint 

Laurentiusstraße 4-12 

Sprechzeit: 

Ostermontag, 1. April geschlossen! 

Nächster Termin: 8. April 2024 

 

Tel.: 0163 - 1511418 

caritasbuero@laurentius-gl.de 
 

1. Lesung: 

Apostelgeschichte 10,34a.37-43 

2. Lesung: 

Römerbrief 6, 3–11 (Osternacht) 

Evangelium: 

Markus 16, 1–7 (Osternacht) 

 

 

Frühmorgens, als es noch dunkel war 

Es ist früh am Morgen, die Sonne ist noch hinter dem Horizont, als Maria 

von Magdala sich auf den Weg macht, um zum Grab zu gehen. Noch 

kann sie schlecht sehen. Vieles scheint schemenhaft und in dunklen Far-

ben. Und trotzdem – schon jetzt bricht sie auf. Wahrscheinlich hat sie we-

der Schlaf noch Ruhe gefunden.  

Nichts erkennen können, schwer Tritt finden, mit Mühe den Weg sehen. 

Das ist niemanden fremd. Sie aber geht los. Zu einem Zeitpunkt der Ent-

täuschung und der Trauer. Von Maria von Magdala können wir lernen: 

Mache dich auf ins Licht! Auch mit kleinen Schritten, auch in dunklen 

Stunden! 

Sie geht los, während andere schlafen, gelähmt oder entmutigt sind. Sie 

weiß genau in welche Richtung es geht. Mit ihr können wir aufbrechen, 

denn zu ihm zieht es sie hin. Bewegt, angetrieben von seiner Liebe, sucht 

sie seine Nähe – sein Grab. Gehen wir mit Maria von Magdala! Erfahren 

wir mit ihr: Der Totgeglaubte lebt! Sein Grab ist offen und leuchtet auch 

für uns – in der aufgehenden Sonne, im Osterlicht. Christus ist auferstan-

den! Er ist voller Leben, er ruft uns herbei, er spricht uns an – wie er da-

mals Maria von Magdala mit Namen rief. Das Grab ist leer. Jesus Christus 

will dir und mir am Ostertag begegnen!  

Frohe Ostern wünscht Ihnen 

Ihr Norbert Hörter 

 

 

 

 

 



 

   

Das Licht der Oster-

kerze – Zeichen für den 
Auferstandenen 

Die Osterkerze, die wichtigste Kerze 

im Kirchenraum, wird in der Oster-

nacht am brennenden Osterfeuer ent-

zündet und in die noch völlig dunkle 

Kirche getragen. Sie ist das Licht des 

Auferstandenen. Von ihr aus werden 

alle anderen Kerzen entzündet, und 

innerhalb weniger Sekunden ist die 

Dunkelheit besiegt. So wird deutlich: 

Wie das Licht dieser Kerze die Dun-

kelheit besiegt, so hat Christus den 

Tod besiegt. 

Bis Pfingsten brennt sie bei allen 

Gottesdiensten neben dem Altar. Au-

ßerhalb der Osterzeit wird die Oster-

kerze direkt neben dem Taufbecken 

aufgestellt. Während der Taufe wird 

die Taufkerze des Täuflings an der 

 

Osterkerze entzündet. Dieses Licht 

soll von nun an im Leben des Ge-

tauften brennen. 

Die Gestaltung einer Osterkerze ist 

relativ frei. Es müssen jedoch drei 

wichtige Merkmale auf jeder Oster-

kerze zu finden sein: 

Erstens die Jahreszahl, in der die 

Osterkerze entzündet wurde, zwei-

tens die 5 Wundmale Jesu, die 

durch 5 Nägel auf der Kerze symbo-

lisiert werden und drittens, der erste 

und der letzte Buchstabe des grie-

chischen Alphabets, das Alpha und 

das Omega. 

Jesus selbst sagte über sich: "Ich 

bin das Alpha und das Omega, der 

Erste und der Letze, der Anfang und 

das Ende". 

Die weiße Kerzenfarbe steht für die 

Hoffnung und das neue Leben. 

 

 

Agape nach der 

Osternachtfeier 

Nach der Liturgie der Osternacht, am 

Karsamstag, um 21.00 Uhr in St. Lau-

rentius, sind alle Gottesdienstteilneh-

menden eingeladen zur Agape in den 

Laurentiussaal. 

Diese Art des Zusammenseins und 

sich Begegnens ist schon in der frühen 

Kirche tief verwurzelt. 

 

 

Das griechische Wort „Agape“ ist zum 

einen Ausdruck der Liebe Gottes, die 

sich durch die Auferstehung Jesu 

ganz besonders zeigt, aber auch 

Zeichen der Liebe zueinander. 

Die Agape in der Osternacht ist seit 

vielen Jahren fester Bestandteil un-

seres Gemeindelebens und ein 

wohltuendes Zeichen für die Ge-

meinschaft. Herzlich Willkommen.  

 

Neues Evangeliar für 

St. Laurentius 

Mit dem 1. Advent 2023, dem Start 

des neuen Kirchenjahrs, hat unsere 

Pfarrei begonnen, die Texte der Heili-

gen Schrift in den Hl. Messen aus der 

Neuen Einheitsübersetzung der Bibel 

zu verkünden. Dafür wurden die 

neuen liturgischen Bücher, Lektio-

nare genannt, angeschafft. An Sonn- 

und Feiertagen wird das Evangelium, 

übersetzt die Frohe Botschaft, aus ei-

nem eigenen Buch verkündet, das 

Evangeliar heißt und das es in allen 

Kirchen der Pfarrei gibt.  

 

Nun wurde für die Pfarrkirche St. 

Laurentius ein vom Künstler Chris-

tof Cremer geschaffenes kostbares 

Evangeliar gestiftet. Es wird in den 

Gottesdiensten an Festtagen ver-

wendet, zum ersten Mal in der Os-

ternacht. Das aufwendig gestaltete 

Evangeliar steht in der Tradition der 

sakralen Buchgestaltung und über-

setzt diese in die heutige Zeit. Der 

Text der Evangelien steht zusam-

men mit Christus in der Mitte der 

Gestaltung. 

Ausführliche Informationen zu der 

Gestaltung des Evangeliars sind zu 

finden unter: www.bit.ly/evangeliar.  

 

 

Erstkommunion 

Anfang November 2023 war der Start 

der Erstkommunionvorbereitung in 

unserer Pfarrei. Nach den Hausbesu-

chen von Pastor Nobert Hörter bei al-

len Familien standen am Anfang drei 

Familientreffen am Sonntagnachmit-

tag unter anderem mit Erkunden des 

Kirchenraums und Probe des Erst-

kommunionlieds. Ab dem 1. Advent 

war die Familienmesse in St. Lauren-

tius um 11.00 Uhr der Mittelpunkt der 

Vorbereitung. Und dazu gab es ver-

schiedene Projekte von der Sternsin-

geraktion über eine Kirchenrallye der 

Messdiener/innen, einer Sakristeifüh-

rung bis zur Taufe eines Erstkommu-

nionkindes, in der auch die Taufer-

neuerung aller Kinder gefeiert wurde. 

 

 

Alle Angebote in der Vorbereitungs-

zeit waren freiwillig. Die Erstkom-

munionfamilien haben selber ent-

schieden, woran sie teilnehmen. 

An den sechs Sonntagen der Oster-

zeit empfängt nun jeweils eine 

Gruppe der insgesamt 35 Kinder im 

Kreis ihrer Familien zum ersten Mal 

die heilige Kommunion, den Leib 

Christi. Die Erstkommunion wird an 

diesen Sonntagen in den Familien-

messen der Pfarrei gefeiert. Erst-

kommunion ist nicht nur ein Ereignis 

für die Kinder und ihre Familien, 

sondern gehört in die Mitte unserer 

Pfarrei St. Laurentius.  

Die Vorbereitungszeit der Erstkom-

munionfamilien endet mit einem 

großen Dankgottesdienst am Drei-

faltigkeitssonntag, 26. Mai mit an-

schließendem Familienbrunch.  

http://www.bit.ly/evangeliar


Gottesdienste 

   

Karsamstag, 30. März 

10-12  L Sakrament der Versöhnung - Hl. Beichte  

(Pfr. Darscheid, Kpl. Wolkersdorfer) 

10.00  M Speisensegnung (polnische Gemeinde) 

12.00  L Kinderbeichte (Kpl. Wolkersdorfer) 

21.00  L Feier der Osternacht 

Ostersonntag, 31. März Hochfest der Auferstehung des Herrn 

9.30  L Hl. Messe (italienisch) (ital. Mission) 

9.30  MKH Wort-Gottes-Feier mit Kommunion - für Patient*innen 

9.30  M Hl. Messe KKG (Pfr.Vik. König)  

JG Pfr. Ferdinand Cremer // Johann + Agnes Dühr + Ferdi Brand 

11.00  D Hl. Messe (Kpl. Wolkersdorfer)  

Pfr. Pater Jean Bawin // LuV d. Fam. Ketterer + Brender // in 

bes. Meinung // LuV d. Fam. Paul Hochscherf 

15.00  M Hl. Messe (polnisch) 

18.00  L Abendmesse (KD Hörter)  

LuV d. Pfarrgemeinde // StM Käthe Unterbörsch  // LuV d. 

Fam. Gregrowski + Wolski 

Ostermontag, 1. April 

11.00  CBT Hl. Messe (Pfr.Vik. König) 

11.00  L Familienmesse (KD Hörter)  

StM Eheleute Gertrud und Hermann Müller // Angela +  

Ewald Gowin // Edeltraud + Robert Kulawik 

18.00  L Abendmesse (Kpl. Wolkersdorfer)  

Hubert + Katharina Stefer 

Osterdienstag, 2. April 

7.00  L Hl. Messe 

17.00  MKH Geistliche Abendmusik 

Ostermittwoch, 3. April 

7.00  L Hl. Messe 

f. den guten Verlauf einer OP + gute Genesung 

12.00  L Hl. Messe zur Marktzeit 

Osterdonnerstag, 4. April 

7.00  L Hl. Messe 

10.00  M Ostergottesdienst Kita St. Marien 

12.00  MKH Mittagsgebet 

16.30  CBT Hl. Messe 

Osterfreitag, 5. April Herz-Jesu-Freitag 

7.00  L Hl. Messe 

7.30  L Anbetung 

9.00 D Auferstehungsmesse Hannelore Engels genannt Matena 

12.00  L Regina caeli + sakramentaler Segen 

18.30  D Rosenkranzgebet 

19.00  D Hl. Messe kfd anschl. sakramentaler Segen  

2. JG Elfriede Kock // Clementine Hörig // Hildegard Pütz 

Ostersamstag, 6. April 

8.00  L Hl. Messe  

zu Ehren der Mutter Gottes f.d. Priester // Edgar Nowak + El-

tern Nowak + Isbitzki 

10-12  L Sakrament der Versöhnung - Hl. Beichte (Pfr.Vik. Dalhaus) 

17.00  D Vorabendmesse (Kpl. Wolkersdorfer) 

SWA Elisabeth Roth // SWA Clementine Hörig 

Sonntag, 7. April 2. Sonntag der Osterzeit // Weißer Sonntag 

Kirchbaukollekte 

9.30  MKH Wort-Gottes-Feier mit Kommunion - für Patient*innen 

9.30  M Hl. Messe (Pfr.Vik. König) 

11.00  L Familienmesse mit Erstkommunionfeier (KD Hörter) 

LuV d. Pfarrgemeinde // 10. JG Alfons Lennertz + Verst. d. 

Fam. Lennertz 

15.00  L Taufe Jannis Inkmann 

15.00 D Andacht zum Barmherzigkeitssonntag 

15.00  M Hl. Messe (polnisch) 

18.00  L Abendmesse mit den Firmlingen (Kpl. Wolkersdorfer) 

1. JG Marianne Winter 

 

Legende 

L // St. Laurentius, Stadtmitte MKH // Maria-Hilf-Kapelle, Marien-Krankenhaus 

D // Hl. Drei Könige, Hebborn CBT // St. Joseph-Kapelle, Margaretenhöhe 

M // St. Marien, Gronau  Kry M // Krypta St. Marien, Gronau 


